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Protokoll der Sitzung des PGRs am 11.04.2018 um 19:30 Uhr 

im Pfarrheim St. Johann 
 

TOP 1: Begrüßung, Regularien 

• Beschlussfähigkeit wurde festgestellt 

 

TOP 2: Gemeindeprojekt Südsudan 

• Frage: Wie soll dieses Projekt weitergeführt werden?/ Soll eine stärkere 

Bindung zum Projekt hergestellt werden? 

§ Da es sich um eine Projektpartnerschaft für ein paar Jahre handelt, 

wurde sich gegen eine stärkere Bindung in Form von Begegnung 

entschieden 

§ Es sollen weitere Artikel im Mittendrin erscheinen 

§ Flyer, welche nach den Gottesdiensten beim Stand des Eine-Welt-

Kreises zu finden sind, sollen durch aktuellere ersetzt werden 

§ Mehr Struktur (2-3 Termine fest im Jahr integriert) 

− Weltmissionssonntag (Okt) ->Gottesdienst 

− Pfarrfest (Fürbitte im GD), Infowand 

− Sonntag 18 in der Fastenzeit 

 

TOP 3: Aschermittwochsmesse in St. Elisabeth (18:00 Uhr) 

• Frage aus dem pastoralen Team: Gottesdienst auf Grund von geringem 

Zuspruch streichen? 

§ Verweis auf alternative Gottesdienste 

§ Viele Menschen gehen so oder so in St. Johann zur 

Aschermittwochsmesse (Schulgottesdienste können auch besucht 

werden) 

§ Aschekreuz kann auch noch am Donnerstagabend in St. Elisabeth 

ausgeteilt werden 

§ Polnischer GD könnte dann in St. Elisabeth stattfinden 

§ Mittwochsgruppe kann das Aschekreuz trotzdem am Mittwoch erhalten 

(mit evtl. angepasster Ansprache für die Gruppe) 

§ Andere Termine stehen im informiert 
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• PGR stimmt dem pastoralen Team einstimmig zu  
è nächstes Jahr keine Messe am Aschermittwoch um 18:00 Uhr in St. 

Elisabeth 
 
TOP 4: Gemeindekarneval 

• Besser gefüllt als letztes Jahr, dafür aber wenig Programm 

• Kombination mit Flüchtlingen gut, mehr Durchmischung innerhalb der Gruppe 

gewünscht 

• Mehr Programm gewünscht 

• Vorbereitung bisher: GL-Runde (Interesse nicht sonderlich groß)  

-> andere Gruppen in der Gemeinde sollen gefragt werden, z.B. Familienkreis 

• Frage: Findet man genügend Leute zum planen und feiern? 

• Durch breiteres Orgateam würden mehr Menschen erreicht werden 

• Nach den Sommerferien nochmal als Thema & Planung 
 
TOP 5: Bistum Osnabrück 

• Herr Mecklenfeld hat den Bescheid geschickt 

• Risikoanalyse für sexualisierte Gewalt in der Gemeinde (Kita etc. 

ausgeschlossen) 

• Astrid hat zusammen mit einer Projektgruppe einen ‚Verhaltenskodex’ erstellt, 

welcher weitergeleitet wurde und es wurde wiederum um Ergänzung gebeten 

• Dirk Meyer hat diesen Verhaltenskodex um die Selbstverpflichtungen ergänzt 

und will ihn noch mit der Projektgruppe absprechen 

• Veröffentlichung auf der Website, Schaukasten & Besprechung vor KiFri etc. 

• Es soll eine Ansprechperson im Hauptamtlichenteam, aber auch eine 

außerhalb des Hauptamtlichenteams geben 

• Wer könnte Ansprechpartner sein? Evtl. jemand aus dem PGR? 
 
TOP 6: Gremienwahlen Herbst 2018 

• Flyer, Karten & Plakate können bestellt werden 

• Die Satzung wurde bezüglich der Mitgliederzahl geändert. Gremien können 

ihre Mitgliederzahl nun selbst entscheiden (zwischen 5 und 18 Personen) 

• Pfarrer und zwei weitere aus dem Hauptamtlichenteam sind gesetzt, andere 

Hauptamtliche können Gäste sein, haben aber kein Stimmrecht 
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• PGR hat sich einstimmig für 12 zu wählende PGR Mitglieder entschieden 
(hinzu kommen die 3 Personen aus dem Hauptamtlichenteam) 
 

• Es sollten Leute aus allen Kreisen sein -> jung, alt, Gottesdienstinteressierte, 

Gruppen, etc. 

• Persönliche Ansprache für mögliche Kandidaten muss größer werden 

(Talentansprache) 

• Briefwahl stärker ins Gespräch bringen  

• Es soll einen Informationsstand über die Gremienarbeit auf dem Pfarrfest 

geben 

• Die Aufgestellten werden bei der Wahl oft nicht gekannt (evtl. im GD in den 

Wochen vor der Wahl kurz vorstellen) 

• Organisation vom Stand : Wer betreut ihn?  

• Pfarrfest ist am 24.06.2018 um 11 Uhr in St. Elisabeth 
 
TOP 7: Verschiedenes 

§ Ula Hecht wird ab dem 01. August 2018 Gemeindereferentin in St. 

Raphael, dafür kommt Anja Wedig nach St. Johann 

§ Sie bekommt eine halbe Stelle als Gemeindereferentin und eine halbe 

Stelle im Atrium 

§ Es wurde beim Bistum angemahnt, dass wir Kontinuität brauchen 

§ Es gibt auffällig viele halbe Stellen. Die andere Hälfte wird von anderen 

(nicht St. Johann zugehörigen) Einrichtungen besetzt (z.B. Atrium) 

§ Die Verabschiedung von Ula Hecht erfolgt beim Pfarrfest 
 

• Pfarrheimschlüssel und Jugendkeller 

§ Text über die Schlüsselvergabe im informiert wurde überarbeitet 

§ Schlüssel wurden ausgetauscht weil der Überblick über die 

Schlüsselvergabe über die Jahre verloren gegangen ist 

§ Überlegung: Wer bekommt den neuen Schlüssel ausgehändigt? 
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Bezüglich der GL-Runde: 

 

§ Gefühl des nicht respektvollen Umgangs mit der übertragenen 

Verantwortung 

§ Es gibt es immer wieder Beschwerden über die Zustände im Pfarrheim 

und auch nächtliche Beschwerden der Anwohner (bezüglich des 

Jugendkellers) 

§ Die vermeintliche Arbeit bleibt am pastoralen Team hängen, die nicht 

mehr bereit sind die Verantwortung für diese Vergehen zu tragen 

§ Es gab viele Möglichkeiten eine Verbesserung des Verhaltens zu 

zeigen, die Jugendlichen haben diese aber nicht genutzt 

§ Aufgrund wiederholter Verfehlungen/Vergehen gegen die 
Hausordnung und des Jugendschutzgesetzes beschließt der PGR 
einstimmig die sofortige Schließung des Jugendkellers  

§ Der KHG-Raum oder andere Räumlichkeiten können weiterhin von den 

Jugendlichen genutzt werden 

 

 

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, den 20.06.2018, im Pfarrheim St. Elisabeth 

statt. 

 

Anwesende: 
Maria Bartels, Simone Hagn, Simone Krause, Catrin Langer, Birgit Lüeße, Petra 

Martinovic, Dirk Meyer, Stefan Oelgemöller, Emilia Paderewska-Albers, Catarina 

Queiros Martins, Christoph Röschner, Sebastian Tönjes 

 

Protokollantin: Catarina Queiros Martins 

 

 


